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Allgemeine

'3-.tsEP.1n03/

Schweizerische Militärzeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

XLIX. Jahrgang. Der Schweizerischen Militärzeitschrift LXIX. Jahrgang.

Nr. 39. Basel, 26. September. 1903.
Erscheint wöchentlich. Preis per Semester franko durch die Schweiz Fr. 4. Bestellungen direkt an „Benno Schwabe,

Verlagsbuchhandlung in Basel". Im Auslande nehmen alle Postbureaux und Buchhandlungen Bestellungen an.

Verantwortlicher Bedaktor: Oberst D. Wille. Meilen.

Inhalt: Die Divisionsmanöver des I. Armeekorps 1903. — Maschinengewehre. — Oberstleutnant George

Moilliet +. — Eidgenossenschaft: Militärwissenschaftliche Vorlesungen am eidgen. Polytechnikum. Demission des

Oberst Bollinger. Ernennungen. — Ausland : Deutschland : Falsche dienstliche Meldung. Frankreich : Für den

Dienst Unbrauchbare. England: Gerüchte über geplante ßeorganisation des Verteidigungsheeres. —
Verschiedenes : Heiss-01-Spritzapparat zum Eeinigen des Gewehr-Lauf-Innern nach dem Schiessen.

Die Divisionsmanöver des I. Armee¬

korps 1903.

Allgemeine Lage.
Weisse Truppen rücken aus dem unteren

Wallis längs des rechten Seeufers vor.
Bote Truppen haben den waadtländischen Jura

an mehreren Punkten überschritten und gehen
Weiss entgegen.

Die am 9. Septbr. innehabenden Kantonne-
mente der beiden Divisionen sind ersichtlich aus

nachfolgender Kantonnementsliste:
Bot. Weiss.

(II. Division) (I. Division)
Yverdon II. Divisionsstab I. Cheseaux

» III. Brigadestab I. Cugy
Pomy IV. „ II. Morrens
Montagny 5. Inf.-Beg.-Stab 1. Brétigny
Yverdon 6.

'
„ 2. Bottens

Belmont 7. 3. Bournens
Cronay 8. „ 4. Bomanel

Mathod-Champvent 2. Schützen 1. Assens

Champvent 2. Art.-Beg. 1. Bomanel
Suscévaz 2. Genie-'/s-Bat. 1. Montherod
Grandson II. Lazarett I. Petit Mont
Pomy 2. Kav.-Eeg. 1. Bournens

Donneloye Art.-Beg. 9 —
Yvonand Mitrailleusen I —

n Ballon-Abteilung —
— Telegr.-Abteil. I Echallens

— Brücken-Abteil. I Poliez le Grd.

Die den beiden Divisionen zugestellte Aufgabe
lautete für

Bot. Weiss.
Das Gros der roten Trup- Das Gros der weissen

pen bat am 9. Sept. abends Truppen wird im Laufe
die Linie Yen: -Apples-La- des 10. Lausanne passie-
chaux erreicht und wird ren, um die Venoge zwi-
am 10. gegen Sullens und sehen Penthaz - Ecublens
die Höhen nördlich Lau- zu überschreiten.

sänne vorgehen. Eine linke
Kolonne (verstärkte IL
Division) hat am 9. Abends
mit seiner Avantgarde die
Höhe von Pomy erreicht
und Vorposten aufgestellt
in Linie Essert - Pitet-
Epantheires - Brücke von
Donneloye. Die II. Division
erhält Befehl, am 10. gegen
Echallens und Lausanne

vorzugehen.
Lausanne ist am 9. vom

Feinde besetzt worden.

Die dem Befehle beigefügten Manöverbestimmungen

waren:

Kriegszustand von 6 Uhr morgen»
am 10. September.

Die erwähnten Vorpostenlinien dürfen nicht
überschritten werden:

Die weisse Division
wurde am 9. Sept.
nachmittags auf Echallens

dirigiert, um eine feindliche

Kolonne, welche Yverdon
am 9. erreicht hat,
zurückzuweisen.

Die Vorposten v. Weiss
stehen am 9. abends auf
der Linie Bottens-Assens-
Bournens.

Weiss.
1) Wie nebenstehend.

2) Die I. verstärkte
Division trägt weisse Binden.

3) Wie nebenstehend.

Bot.
1) Vor 5. 30 früh von

Kaval Ieri e-Patroui lien.
Vor 6. 30 von grösseren

Kavallerie-Abteiinngen.
Vor 8 Uhr früh von

andern Truppenteilen.

2) Der Gegner trägt weisse

Binden.

3) Das Signal Betraite
ist das Zeichen znm
Gefechtsabbruch. Die Truppen
bleiben an ihren Plätzen
und der Divisionär
entsendet einen Offizier zum
Korpskommando. Auf „Tag-
wache" wild das Gefecht
wieder aufgenommen.

Die rote Division erliess am 9. Sept. 3 Uhr
abends einen Unterbringungsbefehl, welcher
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